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Der Bundesminister der Finanzen 

IV B/2 - S 2144 - 6/71 


Bonn, den 16. Februar 1971 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Steuerrechtliche Behandlung von Ausgaben im Fall Nan- 
nen/W eidemann 

Bezug: Kleine Anfrage der Abgeordneten Ott und Genossen 
— Drucksadle VI/1793 — 


Sind die Aufwendungen des Herrn Chefredakteurs Nannen, die 
Zeitungsnachrichten zufolge vom 2. bis 20. Dezember 1970 bereits 
rd. 50 000 DM erreicht haben, Betriebsausgaben, Werbungsko- 
sten oder nicht abzugsfähige Kosten der Lebenshaltung, die die- 
ser für Recherchen zur Aufklärung des sogenannten Falles Wei- 
demann bisher für die in dieser Angelegenheit eingesetzten sie- 
ben Nachrichtenredakteure, zwölf Korrespondenten, diverse 
Rechercheure, Fotografen und Dolmetscher sowohl in der Bun- 
desrepublik und in Italien per Auto, Bahn oder Flugzeug ausge- 
geben hat? 


Die Kleine Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Die Frage bezieht sich auf die steuerlichen Verhältnisse eines 
einzelnen Steuerpflichtigen. Diese können, da sie unter dem 
Schutz des Steuergeheimnisses stehen (§ 22 der Reichsabgaben- 
ordnung), nicht mitgeteilt werden. Die Bundesregierung sieht 
sich daher nicht in der Lage, zu der aufgeworfenen Frage Stel- 
lung zu nehmen. 


Möller 
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